
1456 Juli 2, Bruneck. Nr. 4857

NvK an Cyprian Leonburger, Pfleger zu Taufers. In der Streitsache zwischen Nikolaus Sick von 
Lappach und Friedrich Flaschenmacher um einige Wiesen im Gericht Taufers befiehlt er ihm, einen 
Rechtstag einzuberufen, zu dem die bereits in einem früheren Schreiben genannten Schiedsrichter zu 
laden seien. Anstelle des derzeit abwesenden Augustin Teutsch von Mühlbach solle jedoch Balthasar 
Mentelberger, Bürger zu Bruneck, als Schiedsrichter hinzugezogen werden.1)

Entwurf: B, DA, HRR I, f.  r Nr. .
Druck: Hausmann, Brixner Briefbuch f. Nr. .

Wir Niclaus etc. embieten dem edeln, vesten, unserm lieben getrewn hern Ciprianen 
Leuenburger, unserm phleger in Tauffers, unser gnad und alles gut. Als von der 
zwitrecht wegen zwischen unsern getrewen Niclasen Sickgen in Lepach an ainem und 
Fridrichen Flaschenmacher an dem andern tailen in unserm gericht Tauffers von 
wegen ettlicher wiesen etc., darumb ain stetter hindergang beschehen ist und ettlich als 

sprecher darczu gegeben sind, den sachen auf den tag, so ir darumb seczen und den-
selben sprechern verkunden werdet, nachzugeen, als dann in den brieffen von dem 
hochgeboren fursten, herczog Sigmunden, herczogen zu Osterreich etc., unserm 
lieben herrn und freunde, und von uns darumb ausganngen clerlich begriffen ist; und 
damit die sachen also ausgericht und zu ennde bracht werde, emphelhen wir ew nach 

anruffen des obgenannt Flaschenmacher ernstlich, daz ir darumb furderlich tag seczet 
und den sprechern den verkundet, darunder unser getrewr Augustin Teutsch von 
Mulbach fur ainen genennt, der yécz nicht anhaim ist und man nicht waiss, wenn der 
widerkumbt2); und dadurch, daz seinhalben die sachen nicht lenger verczogen werde, 
haben wir an seinen stat darczu geben unsern getrewn Walthasaren Mentelberger3), 

unsern burger zu Braunekg, und ains im geschaffen, wenn ir im den tag verkundet, sich 
zu den andern sprechern ze fugen, mitsampt in den sachen nach innhalt der 
obgenanten brieff nachzugeen und die zu entschaiden. Das ist unser érnstlich may-
nunge. Geben zu Braunekg an unsrer frawn tag Visitacionis anno domini etc. quin-
quagesimo sexto.

1) Zur Sache und den beteiligten Personen vgl. bereits oben Nr.  mit den Verweisen in Anm. .
2) Er war zum Kaiser nach Wiener Neustadt gereist; s.u. Nr.  Z. .
3) Balthasar Mentelberger, Zöllner des NvK zu Bruneck; s.o. Nr. .
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